
 
 

  

Sachstandsmitteilung Nr.: 067/2026 Datum: 12.03.2026 

Beratungsart: ☒ öffentlich ☐ nicht öffentlich 

 

Beratungsfolge 

Nr. Stadtvertretung / Fachausschuss  Sitzungstag 

1  Ausschuss für Soziales, Sport und Kultur  

2   Bildungsausschuss  

3  Ausschuss für Umwelt und Verkehr  

4  Ausschuss für Stadtentwicklung und Bauwesen  

5  Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus, öffentliche Sicherheit 

und Digitalisierung 

 

6 x Hauptausschuss 20.04.2026 

7 x Stadtvertretung 27.04.2026 

 
 

 nachrichtlich: Junger Rat 

 
 

Schluss- und Mitzeichnungen 

gez. Th. Haß gez. Hansen gez. Domke  

Bürgermeister Büroleiterin Amtsleitung Sachbearbeitung 

 
1. TOP: Genehmigung Haushalt 2026 

 

 

 

 

 

2. Sachstand: 
 

Die Genehmigung des Haushalts 2026 durch den Landrat des Kreises Plön ist am 

03.03.2026 erfolgt. Das ausführliche Schreiben ist als Anlage beigefügt. 

 

Zur Haushaltslage der Stadt Schwentinental wird festgestellt, dass weiterhin die dauernde 

Leistungsfähigkeit nicht gegeben ist. Die prognostizierten Defizite der Folgehaushalte zeigen 

auf, dass umfassende Konsolidierungsmaßnahmen notwendig sind. Der 

Konsolidierungskurs soll daher endlich nachdrücklich aufgenommen und vorangetrieben 

werden, um als Stadt auch generationengerecht zu handeln. Im Rahmen des Vollzugs des 

Haushalts 2026 wird das Ausschöpfen von Ertragsmöglichkeiten und die Begrenzung des 

Anstiegs der Aufwendungen im Ergebnisplan auf ein Minimum erwartet.  
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Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 

 

Bei der Höhe der genehmigten Gesamtkreditaufnahme fand eine Kürzung i.H.v. 40% des im 

Haushalt festgesetzten Gesamtbetrags von 8.796.200 Euro auf nun 5.277.700 Euro statt. 

Dies ist auf die geringe Umsetzungsquote von ca. 30% in 2025 (ca. 50% in 2024) 

zurückzuführen, da die Kommunalaufsicht die Mindestumsetzungsquote von 60% für 

erreichbar hält (vgl. Runderlass zu § 78 Abs. 1 Nr. 2 der GO i.V.m. § 10 Abs. 3 GemHVO 

vom 08.09.2023).  

 

Aufgrund der geplanten Haushaltsresteübertragungen für die laufenden 

Investitionsvorhaben aus Vorjahren in Kombination mit den nun bewilligten 5.277.700 Euro 

führt dies insgesamt nicht zu einer Einschränkung bei den laufenden und geplanten 

Maßnahmen in diesem Jahr.  

 

Verpflichtungsermächtigungen 

 

Die Kürzung des Gesamtbetrages der Verpflichtungsermächtigungen i.H.v. 10.750.000 Euro 

von ursprünglich 21.311.000 Euro auf 10.561.000 Euro bezieht sich auf drei bauliche 

Großprojekte, bei denen - nach Beschluss über den Haushalt 2026 - zeitlich veränderte 

Rahmenbedingungen eingetreten sind.  

 

Die vorhandenen Verpflichtungsermächtigungen i.H.v. 10.561.000 Euro werden daher aus 

Sicht der Verwaltung für 2026 voraussichtlich ausreichen. 

 

Die formellen Hinweise sind teilweise neu und werden zukünftig beachtet. 

 

 

Anlage 1: Genehmigungsschreiben Haushaltsplan und -satzung 2026 Stadt Schwentinental  

      vom 03.03.2026 

 

 

 

 

 
- Ende der Sachstandsmitteilung - 

 
















